
Werden im Warenausgang Warenausgänge mit unterschiedlichen Vereinnahmungsarten selektiert, erfolgt die Erstellung der Lieferavis wie nachfolgend 
beschrieben: 
 
Fall 1: Globale Einstellung > Lagerwirtschaft „Erzeugung Lieferavis bei Warenausgang aus der Bestellfiliale immer mit Vereinnahmungsart "auf Kopfebene" ist 
gesetzt: 
 
In diesem Fall werden immer Lieferavis mit der Vereinnahmungsart „auf Kopfebene“ für alle Warenausgänge erzeugt. 
 
Fall 2:  Erzeugung Lieferavis bei Filialeinstellung in den Stammdaten: „Vereinnahmung Lieferavis auf Kopfebene“ 
 
Diese Einstellung überregelt alle Einstellungen auf Markenebene (Artikelgenau oder auf Kopfebene). 
Wenn Warenausgänge für diese Filiale selektiert werden, die auf Markenebene unterschiedliche Vereinnahmungsarten in den Stammdaten hinterlegt haben, wird trotzdem 
immer nur ein Lieferavis erzeugt. Die Vereinnahmung des Lieferavis für diese Filiale soll immer auf Kopfebene erfolgen. 
 

 
 
Ausnahme: Flag bei Bestellung „Artikelgenaue Vereinnahmung“ ist gesetzt: 
In diesem Fall wird ein zweiter Lieferavis für alle Artikel erzeugt, bei denen bei der Bestellung das Flag „Artikelgenaue Vereinnahmung“ gesetzt wurde. Die Vereinnahmung 
des Lieferavis soll artikelgenau erfolgen. 



Fall 3: Erzeugung Lieferavis bei Filialeinstellung in den Stammdaten: “Artikelgenaue Vereinnahmung“ 
 
Wenn Warenausgänge für diese Filiale selektiert werden, die auf Markenebene unterschiedliche Vereinnahmungsarten in den Stammdaten hinterlegt haben, werden für die 
unterschiedlichen Vereinnahmungsarten zwei Lieferavis erzeugt: 
 

 
 

 Ein Lieferavis für alle Artikel, die auf der Markenebene „artikelgenau“ eingestellt haben oder bei denen bei der Bestellung das Flag „Artikelgenaue Vereinnahmung“ 
gesetzt wurde. 
Die Vereinnahmung des Lieferavis soll artikelgenau erfolgen. 

 Ein Lieferavis für alle Artikel, die auf der Markenebene „Vereinnahmung auf Kopfebene“ eingestellt haben. Die Vereinnahmung des Lieferavis soll auf Kopfebene 
erfolgen. 

Beide Lieferavis werden auf dem Transportbeleg, der anschließend gedruckt werden kann, aufgeführt. 
 
Fall 4:  

 Einstellung auf Filialebene oder Markenebene „Vereinnahmung auf Kopfebene“ 
 Einstellung auf einer einzelnen Bestellung „Artikelgenaue Vereinnahmung“ 

 
Beispiel: Bei der Warenannahme werden mehrere Bestellungen (Bestellung A und Bestellung B) eines Lieferanten zusammengefasst, wovon nur die Bestellung A die 
Einstellung „artikelgenaue Vereinnahmung“ hat. 
Das bedeutet, dass alle Artikel aus der Bestellung A „artikelgenau“, alle anderen Artikel aus Bestellung B aber auf „Kopfebene“ in den Filialen vereinnahmt werden müssten.  
Das System erzeugt: 

 ein Lieferavis erzeugt mit allen Artikeln, die Teil der Bestellung A („artikelgenau“) waren. Die Vereinnahmung des Lieferavis soll auf Artikelebene erfolgen. 
 Es wird ein Lieferavis erzeugt mit allen Artikeln, die Teil der Bestellung B waren. Die Vereinnahmung des Lieferavis soll auf Kopfebene erfolgen. 



 


